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Landesmusikfest linz 2014 
die grossveranstaltung mit über 2.000 musikern am 24.5.2014

Das posaunen-register stellt sich vor
Was sie schon immer über die posaunisten wissen wollten 

Das erwartet sie beim marktfest
der musikverein freut sich auf ihren zahlreichen besuch
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Liebe Ternbergerinnen und Ternberger, 
Geschätzte Freunde des Musikvereines Ternberg!

Die Hälfte des Jahres ist schon wieder vorbei und es hat 
sich bereits sehr viel getan bei unserem Verein. 

Neben den alljährlichen Veranstaltungen wie Musikball, 
Bläsertage, Maibaumaufstellen, etc. haben wir heuer be-
reits einen schönen Ausflug ins benachbarte Bayern ge-
macht. Der Grund dafür war die Hochzeit unseres Stab-
führers Robert Buchberger. Nochmals herzlichen Dank für 
die nette Einladung in die Heimat seiner Antonia.

Am 20. Juni ging es zu unserer Partnergemeinde Proskau 
nach Polen. Hier durften wir das örtliche Musikfest mitge-
stalten. Die Hin- und Rückfahrt war zwar relativ anstren-
gend aber die Gastfreundschaft und die tolle Stimmung 
bei diesem Fest haben die Strapazen wieder wettgemacht. 
Dieses einmalige Ereignis wird vielen Musikern und Musi-
kerinnen noch lange in Erinnerung bleiben. 

Am Tag der Abreise hatten wir aber noch einen besonderen 
Grund zu feiern. Unser Bürgermeister Leopold Steindler, 
der uns nach Polen begleitet hat, feierte genau an diesem 
Tag seinen 65. Geburtstag. An dieser Stelle noch einmal 
herzliche Gratulation und vielen Dank für die gute Zusam-
menarbeit. 

Beim Bezirksmusikfest in Steinbach/Steyr waren wir an 
zwei Tagen vertreten. Mit einem Dämmerschoppen durf-
ten wir dieses Blasmusikgroßereignis eröffnen. Am nächs-
ten Tag waren wir beim Festakt und dem anschließenden 
Umzug schon wieder aktiv.
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VORWORT des Obmannes 
Nächstes Jahr wird dieses Fest bei uns stattfinden. Von 
19. – 21. Juni 2015 wird in Ternberg das jährliche Bezirks­
musikfest abgehalten. 

Am Festtag, dem 21. Juni werden ca. 40 Musikkapellen 
erwartet. Es werden rund 1.500 MusikerInnen in ver-
schiedensten Trachten rund um den Ortsplatz von Tern-
berg Aufstellung nehmen und ein farbenprächtiges Fest 
mitgestalten. Bitte merken Sie sich diesen Termin vor 
und feiern Sie mit uns das 150-jährige Bestehen des 
Musikvereins Ternberg. 

Diese Veranstaltung bedarf einer Vielzahl von Helfern und 
Helferinnen. Nicht nur die aktiven MusikerInnen werden 
hier gefordert sein. Wir sind auch auf die Hilfe unserer 
unterstützenden Mitglieder und auf unsere Freunde und 
Gönner aus der Bevölkerung angewiesen. Wenn Sie uns 
beim Zeltfest des Musikvereins Ternberg, anlässlich des 
150-jährigen Bestandsjubiläums helfen wollen, schreiben  
Sie bitte ein e-mail an klaus.hoellwarth@aon.at. Wir 
werden uns mit Ihnen in Verbindung setzen und die 
Details besprechen. 

Für das kommende Marktfest, bei dem wir auch in ge-
wohnter Weise wieder vertreten sind, wünsche ich uns 
allen schönes Wetter und gute Unterhaltung. Besuchen 
Sie uns in oder vor dem Musikheim und verbringen Sie 
ein paar gemütliche Stunden mit uns.

Ich wünsche allen Freunden und Gönnern des Musik
vereins einen schönen und erholsamen Sommerurlaub. 

Klaus Höllwarth, MBA
(Obmann MV Ternberg)

Unser Musikverein beim 
Landesmusikfest Linz

Eine besondere Ehre wurde am 24. Mai 2014 dem 
Musikverein Ternberg zuteil: Wir wurden ausgewählt, 
gemeinsam mit den Musikvereinen Maria Neustift und 
Rohr im Kremstal den Bezirk Steyr beim Landesmusik-
fest im Linzer Stadion vor beeindruckender Kulisse zu 
repräsentieren. 

In der Vorbereitung wurden drei Märsche als Teil eines Marsch-Showpro-
gramms einstudiert. Auch kam der Karl-Weigner-Marsch von Christoph  
Huber zusammen im Block der drei Kapellen zur Aufführung. Rückblickend 
war es ein mehr als beeindruckendes Event mit Gänsehaut-Feeling – denn 
wann zuvor hat man je rund 2.000 Musiker gemeinsam das „Hoamatland“ 
oder den „Genussland-Marsch“ spielen hören?

Bildquelle: LM-media und Land Oberösterreich

Bildquelle: LM-media und Land Oberösterreich

Bildquelle: LM-media und Land Oberösterreich
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Beim letztjährigen Herbstkonzert gab 
es viele Highlights: So durfte Ernst 
Sieghartsleitner zum ersten Mal mit 
Miriam Rosensteiner moderieren, 
die mit Charme und sehr lebendigem 
Vortrag sofort alle Herzen eroberte.

Besonders zwei Solostücke begeisterten 
das Publikum: „Hallelujah“ gesungen 
von Melanie Auer und „Baker Street“, 
einem Solostück für Saxophon vorge-
tragen von Simon Schmidthaler. Bei 
der Generalversammlung im März 2013 
wurden zahlreiche Ehrungen verdienter 
aktiver MusikerInnen vorgenommen. 
Zwei konnten damals leider nicht an-
wesend sein, daher wurden diese Eh-
rungen beim Herbstkonzert nachgeholt:
Martina Pöltl (geb. Baumgartner) für  
25 Jahre Mitgliedschaft beim Musik-
verein: Verdienstmedaille des O.Ö. 
Blasmusikverbandes in SILBER und 
Friedrich Obermayr für 35 Jahre Mit-
gliedschaft beim Musikverein: Ver-
dienstmedaille des O.Ö. Blasmusik-
verbandes in GOLD. Herzlichen 
Glückwunsch!

Herbstkonzert 2013

Willkommen 
im MV Ternberg!

Im Rahmen des Herbstkonzertes wur-
den auch einige Jungmusiker in den 
Verein aufgenommen und erhielten 
ihre Jungmusiker-Urkunde. Wir hei-
ßen herzlich folgende MusikerInnen 
in unseren Reihen willkommen:
Antonia Buchberger (geb. Holzbauer) 
Hannah Unterberger, Michael Ahrer 
und Daniel Auer (von li nach re).

Hannes Himmelfreundpoint-
ner ist im Allgemeinen sehr be-
scheiden. Er wünschte sich zum 
Geburtstag nur eine Leberkäse-
semmel, die er auch bekam. 40 
weitere Geschenke wurden or-
dentlich und mit viel Liebe ver-
packt und er musste sich so rich-
tig durchwühlen. Den Gästen 
fehlte es wie immer an nichts. 
Besten Dank noch einmal für die 
großzügige Einladung!

Auch dieses Jahr wurde der Maibaum wieder traditionell am Vortag des  
ersten Mai unter Mitwirkung des Musikvereins am Ternberger Ortsplatz  
feierlich aufgestellt. Ein kleiner Dämmerschoppen stimmte die Gäste auf das 

bevorstehende Geschehen ein und alle Kräfte wurden mobilisiert. Den Kin-
dermaibaum brachten schon die Allerjüngsten ohne viel Mühe zum Stehen und beim abschließen-

den Fackelzug marschierten alle mit traditioneller Marschmusik und unter Fackelbeleuchtung durch den Ort.

Maibaumaufstellen 

am 30. April 2014

Alles Gute zum 

40. Geburtstag!

Robert und Antonia 
Buchberger haben geheiratet!

Robert Buchberger (Stabführer und Fagottist) und seine Antonia (Klarinettistin) 
haben alle MusikkameradInnen zu ihrer Hochzeit am 3. Mai 2014 nach Grai-
net (Bayern) eingeladen, nachdem sie sich vor gar nicht all zu langer Zeit beim 
Festival Woodstock der Blasmusik kennen und lieben lernten. Nun wurde ein 
rauschendes Fest gefeiert – sowohl bayrische als auch österreichische Einflüsse  
waren für das Gelingen dieser wunderschönen Hochzeit verantwortlich. Auf 
diesem Wege möchten sich alle MusikkameradInnen noch einmal für die Einla-
dung recht herzlich bedanken und für den gemeinsamen Lebensweg alles Gute 
wünschen! 
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Die Posaune ist ein tiefes Blech­
blasinstrument, das wegen seiner 
weitgehend zylindrischen Bohrung 
(enge Mensur) zu den Trompeten­
instrumenten zählt. Der Ton wird 
mittels Anregung der natürlichen 
Resonanzen des Instruments durch 
Lippenschwingungen des Bläsers 
erzeugt.

Unter einer Posaune versteht man im 
Allgemeinen eine Zugposaune. Die 
Ventilposaune bildet eine Sonder-
form. Der Zug dient der Tonhöhen
änderung, da durch Hinausschieben 
die Luftsäule verlängert wird. Die Po-
saune besteht aus einem S-förmig ge-
bogenen zylindrischen Rohr, in das an 
einem Ende ein Mundstück eingesetzt 
wird und das sich am anderen Ende 
zum Schalltrichter öffnet.

Alle Bauformen der Posaune werden 
mit einem Kesselmundstück gespielt.
Dank ihrer Mensur klingen die Töne 
der Posaune härter als bei den Instru-
menten der Bügelhornfamilie, die ein 
sanfteres Klangvolumen zeigen. Die 
Mensur wirkt sich auch auf die Schal-
lenergie aus. So wird der Schall bei 
einer Posaune stärker gebündelt als 
beispielsweise bei einem Tenorhorn.

Die Posaune entstand in ihrer jetzigen 
Form bereits um 1450 in Burgund als 
Weiterentwicklung der Zugtrompete 
und ist neben der Violine eines der äl-
testen voll chromatisch spielbaren Or-
chesterinstrumente. Weil eine Natur-
trompete (Tromba) mit dem Grundton 
b eine unhandliche Länge von etwa 
2,80 Meter aufweist, wurden die Ins-
trumente in S-Form gebogen, gerollt 
oder in „Brezelform“ hergestellt. 

Der englische, französische und itali-
enische Name des Instruments trom-
bone bedeutet wörtlich nichts anderes 
als „große Trompete“. Der deutsche 
Name entwickelte sich aus der altfran-
zösischen Bezeichnung „buisine“.

Heute wird die Posaune in allen Ar-
ten der Blasmusik, Sinfonie-Orches-
tern, Marsch- und Militärkapellen 
und Brass Bands gespielt. Auch in 
Blechbläserensembles kommt sie zum 
Einsatz. Die Posaune ist darüber hin-
aus aus dem Swing, Jazz, Salsa und 
Ska nicht mehr wegzudenken. Gera-
de Jazz und Swing sind für die wohl 
größten spieltechnischen Entwicklun-
gen seit dem Anfang des 20. Jahrhun-
derts verantwortlich und brachten 
eine Vielzahl herausragender Jazz-
Posaunisten hervor.

Quelle: Wikipedia

Das Posaunen-
Register stellt sich vor

1

2
3 4

5

1 	 Christoph Hinterplattner
Geburtsdatum: 19. August 1976
Instrument: Posaune
Register/Stimme: 3. bzw. 4. Stimme

Seine musikalische Laufbahn begann 
Christoph im Blockflötenunterricht 
bei Karl-Heinz Wimmer, danach folgte 
Tenorhornunterricht bei Ehrenkapell-
meister Franz Gmainer-Pranzl und an 
der Landesmusikschule Garsten (Leh-
rer Josef Ettlinger) und Landesmusik-
schule Steyr (Lehrer Manfred Dob-
ler). Sein Umstieg auf das Instrument  
Posaune fand an der Landesmusik-
schule Garsten (unter Franz Schedl
berger) statt. Er absolvierte das 
Leistungsabzeichen in Bronze für 
Tenorhorn und ist seit 1990 Mitglied 
im Musikverein. Im Vereinsvorstand 
wirkt er seit 2013 als Schriftführer 
mit.
Als besondere Erlebnisse und High-
lights im Verein nennt er den Ball der 
Oberösterreicher 1998 in Wien, das 
Bundesmusikfest 1998 in Wien, die 
Reise nach Rom zur Fronleichnam-
sprozession 2006, das kürzlich statt-
gefundene Landesmusikfest in Linz 
2014 und diverse (Bezirks)Musikfeste 
und Vereinsausflüge
Seine Freizeit verbringt er gerne beim 
Tennisspielen, Bergwandern und Mu-
sikhören (von Klassik bis Rockmusik)
Seine Ziele für die Zukunft sind das 
Mitgestalten des Musikverein als 
Vorstandsmitglied, insbesondere das 
Meistern der Herausforderung „Be-
zirksmusikfest 2015“ in Ternberg. Be-
sonders wünscht er sich, Freude am 
Musizieren zu haben und viele nette 
Gespräche und Freundschaften im 
Kreise der MusikerInnen erleben zu 
dürfen.

2 	 Rudolf Pengelstorfer
Geburtsdatum: 21. August 1957
Instrument: Posaune, Bariton
Register/Stimme: 1. Stimme

Im zarten Alter von 10 Jahren begann 
Rudi seinen Flügelhornunterricht bei 
Ehrenkapellmeister Franz Gmainer-
Pranzl, 1992 lernte er Zugposaune 
in der Musikschule Kirchdorf bei 
Gaiseder Fredi. Rudi legte aufgrund 
seiner zeitaufwändigen beruflichen 
Tätigkeit als Kraftfahrer im Ausland 
eine 12-jährige Pause ein, stieg aber 
wieder beim Musikverein als aktiver 

Musiker ein und musiziert seitdem 
auf der Posaune. Besonders in bester 
Erinnerung sind ihm das Jungmusi-
kerseminar 1972 unter der Leitung 
von Militärkapellmeister Prof. Rudolf 
Zeman, die Romreise 2006, diverse 
Musikfeste, das Bundesmusikfest in 
Wien 1998 und das Landesmusikfest 
in Linz 2014.
In seiner Freizeit ist er begeisterter 
Jagdhornbläser und er freut sich mit 
der Musikerjugend auf gemeinsame 
Skiausflüge und hofft, vielleicht nach 
den Proben mit der Jugend ein bisserl 
zu feiern. Sein deutlich ausgespro-
chenes Ziel als Vorstandsmitglied in 
der Funktion des Kassiers ist es, un-
bedingt darauf zu achten, dass der 
Verein besonders in Bezug auf seine 
Finanzen ordentlich geführt wird.

3 	 Matthias Frauenberger
Geburtsdatum: 20. Dezember 1992
Instrument: Schlagzeug und 
Zugposaune
Register/Stimme: 2. Stimme

Matthias lernte Schlagzeug von 2003 
bis 2010 an der Landesmusikschule 
Garsten. Wobei er 2012 den Entschluss 
fasste, sich der Zugposaune zuzu-
wenden. Daher fing er auch im sel-
ben Jahr an, dieses Instrument an der 
Landesmusikschule Garsten zu erler-
nen. Sein Lehrer am Schlagzeug war 
Reinhard Eder. An der Zugposaune 
vermittelte ihm Franz Schedelberger 
die Grundkenntnisse. Da dieser je-
doch letztes Jahr in Altersteilzeit ging, 
wird er nun von Franz Schiestl weiter 
ausgebildet.
Die schönsten Erlebnisse beim Mu-
sikverein sind für ihn das gemütliche 
Beisammensein an den gemeinsamen 
Ausflügen.
Eines seiner liebsten Hobbys ist 
das Musizieren selbst. Jedoch seine 
schönste Aufgabe, die erst vor kurzem 
in seinem Leben Einzug gehalten hat, 
ist, seine Zeit seiner kleinen Tochter 
Nadine zu schenken.

4 	 Heinrich Aigner
Geburtsdatum: 14.1.1948
Instrument/Stimme:
Zugposaune und Bariton

Als 10-Jähriger lernte er Gitarre. Sei-
ne Schwestern spielten Zither und ihr 
Lehrer war Franz Beham aus Steyr. 

1964 begann er bei Gmainer Edi sen. 
das Tenorhorn zu lernen, 1965 war 
Fachberger Peter sen. sein Tenor-
horn-Lehrer. Er spielte schon damals 
in kleinen Gruppen beim damaligen 
Kapellmeister Ebert. 1968 kam er zum 
Bundesheer und sattelte 1969 um auf 
die Ventilposaune (Lehrer Gregoritz). 
In diesem Jahr wurde er auch aktives 
Mitglied des Musikvereins Ternberg. 
1980 bis 1981 besuchte er die Musik-
schule, um die Zugposaune zu erler-
nen. Viele schöne Ereignisse gab es bei 
der Tanzkapelle „Ternberger Buam“ 
von 1974 bis 1992. 
Als seine Hobbies nennt er das Musi-
zieren, Keyboard-Spielen, seine kleine 
Hobby-Landwirtschaft und Oldie-
Traktoren. Musikalische Vorbilder 
gab und gibt es viele – hier würde 
der Platz nicht reichen, diese aufzu
zählen.

5 	 Eduard Gmainer-Pranzl
Geburtsdatum: 23.2.1957
Instrument/Stimme: Zugposaune
2. Stimme

Bei Kohlbauer Rudolf begann Edi 
Blockflöte zu spielen, kurze Zeit ging 
er auch zu Löschenkohl Arthur, um 
die Klarinette zu erlernen. Aber seine 
Vorliebe ging doch eher zum Blech-
blasinstument und so lernte er bei 
Aigner Heinrich zuerst Ventilposau-
ne, ehe er dann auf die Zugposaune 
umstieg und bei Schedlberger Franz 
in der Musikschule Garsten vier Jahre 
lernte.
Edi fuhr auch zwei Jahre nach Waid-
hofen zu Leopold Libal aus Wien. Er 
spielt mittlerweile schon über 30 Jah-
re in MV Ternberg und spielt auch 
in Trattenbach und bei der Big Band 
SWING CONNECTION, mit der er 
auch schon in Schottland ein beein-
druckendes Konzert hatte.
Besondere Highlights: Sein High-
light war sicher der Auftritt in Rom 
bei der Fronleichnams-Prozession 
in den Päpstlichen Gärten und das 
Abschlusskonzert am Platz vor dem 
Petersdom.
Seine Hobbies: Er geht gerne Skifah-
ren, seine Freizeit verbringt er oft im 
Garten, beim Segway- und Rad-Fah-
ren, Schwimmen und Bergwandern.
Andy Lee Lang, Andre Rieu, Musicals, 
aber auch Max Rabe sind musikalisch 
für ihn ein Vorbild.
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Ein Rückblick in Schnappschüssen

Alle Fotos gibt‘s auch im Web auf www.musikverein-ternberg.at/news/

5Samstag, 17.5.2014:

Rock meets Blasmusik 

ging in die fünfte R
unde!

Der Musikverein
 Ternberg 

und „differe
nt the same“ 

boten in der Pfarrbaracke 

Ternberg wieder Rockmusik 

vom Feinsten!

Bezirksaltenheim
Spatenstich 
14.02.2014
Bürgermeister Leopold Steindler 
begrüßte zu diesem feierlichen An-
lass die Damen und Herren aus der 
Landes- und Bezirks-Politik sowie 
zahlreiche geladene Gäste. Musika-
lisch umrahmt wurde der Spatenstich 
des Bezirksaltenheimes durch den 
Musikverein Ternberg. 

Konzertwertung des Bezirkes Steyr 
in Ternberg vom 29. bis 30.3.2014
Die Konzertwertung 2014 des OÖBV Bezirk Steyr wurde wie in den vergan-
genen Jahren in der Volksschule Ternberg abgehalten. Die hochkarätige Jury 
war diesmal Kons. Fritz Neuböck, Werner Parzer und Karl Schatzdorfer und 
bewertete 25 Kapellen aus dem ganzen Bezirk und auch Gastkapellen aus an-
deren Bezirken. Der Musikverein nahm dieses Jahr nicht an der Bewertung teil, 
richtete jedoch die Veranstaltung aus und sorgte für die Bewirtung, die optimale 
technische Umsetzung und den geeigneten Rahmen.

OÖBV
Bezirk Steyr

Erstkommunion 18.5.2014
Noch am Samstag 17. Mai bot der Musikverein bei „Rock meets Blasmusik“ be-
kannte Rocknummern als Blasmusik-Arrangements (siehe linke Seite). Schon 
nächsten Tag am frühen Morgen fand die nächste ehrenwerte und wichtige  
Ausrückung statt, nämlich die musikalische feierliche Begleitung der Ternberger 
Kinder zu ihrer Erstkommunion. Dies beweist, dass der Musikverein sich seiner 
Verpflichtungen innerhalb der Gemeinde sehr bewusst ist. Danke an alle Musik-
kameradInnen für diesen für Ternberg wertvollen Einsatz!

 

Frühschoppen 
zu Pfingsten 
8. Juni 2014
Das jährliche Ortsfußball-Pfingst
turnier des Sportvereines fand heuer 
auf der alten Sportanlage statt. Dabei 
wurde die Pfarrbaracke optimal ge-
nutzt, um ein Frühschoppenkonzert 
abzuhalten, das der Musikverein Tern
berg gestaltete. 

Herzlichen Glück-
wunsch zur Hochzeit: 
Michael & Annemarie 
Frauenberger
Bei der Jahresabschlussfeier 2013 verkündeten 
Michael Frauenberger und seine Annemarie, 
dass sie am 15. Februar 2014 in Maria Neustift 
heiraten werden. Die MusikkameradInnen, die 
zur Hochzeit eingeladen waren, spielten den 
Ein- und Auszug in die Kirche Maria Neustift. 
Danach wurde auch gebührend gefeiert und bis 
in die Morgenstunden getanzt. Der Musikverein 
bedankt sich für die Einladung und gratuliert 
auf diesem Wege noch einmal sehr herzlich und 
wünscht den beiden viel Glück und dass die 
Musik ihr ewiger Begleiter sein möge! 

Hey Ho an alle Jungmusiker & 
Jungmusikerinnen da draussen!
Nun folgen ein paar schwungvolle Infos aus der  
Feder des Jugendreferatsoberrepräsentanten!

Der Sommer steht vor der Tür und mit ihm auch  
wieder das diesjährige Jungmusiker-
Grillfest! Heuer wird diese legendäre Som-
merparty an einem neuen Ort stattfinden! Aber 

das bleibt bis dahin noch eine Überraschung! Für alle Jung-
musiker schon mal eine Vorankündigung:

Grillparty: 30. August 15:00 Treffpunkt Musikheim, gemeinsame Abfahrt 
zur Überraschung! (persönliche Einladungen folgen noch!)

Ganz herzlich möchte ich Bettina Stubauer und ihrem  
Flügelhorn-Trio „Stauwossa“ zu ihrem großartigen 
Erfolg bei Prima La Musica gratulieren! 
Mit Stücken wie dem Imster Jodler oder „Wenn d’Röckal fliag’n“ begeisterte 
das talentierte Trio die Jury. Man kann einfach nur noch einmal gratulieren 
und auf dem weiteren musikalischen Weg viel Erfolg wünschen. SPITZE!!!!!!

Abschließend kann ich euch nur noch empfehlen: Macht euch gemütliche 
Ferien, stürzt euch in die Fluten und genießt bei einem kühlen Ton aus euren 
Tröten die lauen Sommernächte!
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Ein musikalisches Willkommen!
Marktfest 2014

Grillhenderl
Heurigen-Schmankerl

Seiterlbar
Frühschoppen

Tombola
Kaffee & Kuchen

Tombola Hauptpreis 

Mountainb ike 
der Fa. KAISER 

im Wert von über
Euro 800,–

Neben den Grillhenderln werden sich unsere Heurigen-
Schmankerl-Brote bestimmt wieder großer Beliebtheit 
erfreuen. Diese Spezialitäten passen hervorragend zu un-
seren österreichischen Weinen. 

Abgerundet wird die Speisekarte von einer großen Aus-
wahl an selbstgemachten Mehlspeisen, dazu wird Ihnen 
eine Tasse Kaffee bestens schmecken. 

Frühschoppen, Platzkonzert 
und Verlosung vor unserem 
überdachten „Gastgarten“ 

Das Ternberger Musikheim eignet sich hervorragend als 
Marktfest-Lokalität, denn man kann sowohl drinnen als 
auch draußen hervorragend sitzen und sich gemütlich  
unterhalten. 

Der am Sonntag Vormittag ab 11:00 Uhr stattfindende 
Frühschoppen mit „Pokimmerl-Blech“ ist deshalb ein 
traditioneller Fixpunkt im Besuchsprogramm vieler Markt-
festgäste. 

Ab 16 Uhr Sonntag Nachmittag, ebenfalls vor dem Mu-
sikheim, findet das große Platzkonzert des Musikvereines 

Ternberg statt, bei dem das Publikum bei traditioneller 
Marschmusik bestens unterhalten wird. 

Beendet wird dieses Konzert mit der spannenden Verlo­
sung aus der Musik-Tombola, bei der auch heuer zahlreiche 
attraktive Preise (Hauptpreis ist ein Mountainbike der  
Fa. Kaiser im Wert von über Euro 800,-) auf ihre Gewinner 
warten. 

Man sollte es also nicht versäumen, sich 
rechtzeitig Gewinnlose zu sichern!
 

Die Lose zum Preis von 
je Euro 2,50 sind bei allen 
MusikerInnen & während 

des Marktfests im 
Musikheim erhältlich. 

Mit dem Kauf der Lose unterstützen Sie den Musikver-
ein im Bereich der zukünftigen Jugendarbeit beziehungs- 
weise beim Ankauf von Notenmaterial, Instrumenten und 
Reparaturen derselbigen. 
Übrigens müssen Sie bei der Verlosung nicht persönlich an-
wesend sein – im Falle eines Gewinns werden Sie von uns 
schriftlich oder telefonisch verständigt. 

Wie in den Vorjahren werden ab Samstag 
Abend bei uns knusprige Grillhenderl 
serviert – perfekt ergänzt vom kühlen 
Bier oder Radler von der Seiterlbar.

Schon ab Samstag Abend:Knusprige  Grillhenderl! 
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Tombola
2 . Preis: 
32-Zoll LCD TV mit 

LED Backl ight 
im Wert von 

Euro 549,–

Heurigen-schmankerl-Brote & Brettljause!

Ö
sterreichische 

W
eine & 

Heurigen-

Schm
ankerl

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch und hoffen, 

dass Sie mit und bei uns gemütliche Stunden verbringen!

Verfolgen Sie 
am Samstag 

beim Musikheim die
Fußball-WM-
Viertelfinal-

Spiele
auf Großleinwand!
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Veranstaltungskalender
Termine Sommer 2014 bis Ende 2014 & 

Vorschau auf das Jubiläumsjahr 2015
Fr 27. Juni 2014 19:00 Uhr Bezirksmusikfest in Steinbach/Steyr 

Dämmerschoppen zum Bieranstich

Sa 28. Juni 2014 Nachmittag Bezirksmusikfest in Steinbach/Steyr – Festzug

Sa 5. Juli 2014 und 
So. 6. Juli 2014

Sonntag 
16:00 Uhr

Marktfest
Marschkonzert vorm Musikheim, anschließend Verlosung

S O M M E R P A U S E

Sa 30. Aug. 2014 Abend Dämmerschoppen in der Pfarrbaracke

Sa 13. Sept. 2014 Abend Landesmusikfest in Steyr (Bezirksveranstaltung)

Datum wird noch festgelegt 12:30 Uhr Tag der Blasmusik

So 5. Okt. 2014 9:00 Uhr Erntedankfest  Ein- und Auszug

Sa 1. Nov. 2014 13:45 Uhr Allerheiligen

So 2. Nov. 2014 15:00 Uhr Sonntagskonzert in Bad Hall – Trinkhalle

Sa 8. Nov. 2014 20:00 Uhr Herbstkonzert

Datum wird noch festgelegt 15:00 Uhr Punschstand  beim Musikheim

V O R S C H A U  A U F  2 0 15

Sa 7. Februar 2015 20:30 Uhr Musikball im GH Mandl, Musik: Barbados

Sa 21. März 2015 
So 22. März 2015

Konzertwertung (Bläsertage des OÖ Blasmusikverbandes 
Bezirk Steyr) in der Volksschule Ternberg

Do 30. April 2015 18:00 Uhr Maibaumaufstellen auf dem Marktplatz

Fr 19. Juni 2015 
Sa 20. Juni 2015
So 21. Juni 2015

BEZIRKSMUSIKFEST 2015 
ANLÄSSLICH 150 JAHRE MUSIKVEREIN TERNBERG

Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch bei unseren Veranstaltungen!
Alle Termine und Fotos zu unseren Veranstaltungen finden Sie auch auf

www.musikverein-ternberg.at

Freitag, 19. Juni 2015 
Die Lauser 

Samstag, 20. Juni 2015 
Sepp Mattlschweiger & 
das Quintett Juchee

Sonntag, 21. Juni 2015 
Mährblech 
Bundesmusikkapelle Söll/Tirol

Bezirksmusikfest Ternberg
19. bis 21. Juni 2015

Bezirksmusikfest Ternberg
19. bis 21. Juni 2015
www.musikverein-ternberg.at 150

Jahre
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